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10

es ist e i ne di eser
klaren, kü h len
nächte, di e mit-
ten i m sommer
wie e i n geschenk
des h i mmels wir-
ken. di e härchen
auf de i nen armen
prickeln wi e elek-
trisi ert, kündigen
e i n j etzt noch
n icht sichtbares
unwetter an.

der wi nd erhebt sich
i n heftigen stössen,
rüttelt an fenstern
und zwi ngt di e hot
dog-verkäufer, mit
i hren sch irmen zu
kämpfen. er re isst
trockene äste von
den bäumen und
streut si e umher
wie alte knochen.

es ist ke i ne
nacht, um i n
der stadt zu
ble i ben.

es ist ke i ne nacht, 
um überhaupt 
irgendwo dri n zu 
ble i ben.
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e i n paar me i len 
we iter lockere ich
nacken und schu l-
tern und setze mich
bequemer h i n. di e 
bi enen i n me i nem 
kopf beru h igen sich.

wenn me i ne mi ete
n icht fällig wäre,
hätte ich über-
haupt ke i ne 
sorgen.

aber ich bi n selbst
schu ld. ich wusste 
ja, was für e i n 
kunde das war.

e i ne volle 
mi n ute lang
schüttelte
purvis den 

kopf, schüt-
telte den 

kopf, 
schüttelte 
den kopf ...

... dann
sti ess er
e i n kle i n-

ki ndwi mmern
aus ...
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si e 
haben i hr 
e i n laken 
verpasst.

ich hasse es, 
dass ich derj en ige 
bi n, der i hnen das 

sagt, me i n junge ... es
ist e i n vern ichtendes
urte i l für e i nen kerl
... aber si e si nd ke i n

team-spi eler.

ich habe 
i hnen bi bi ge-
sch ickt ... bi bi 

lässt  hosen explo-
di eren ... und si e zi e-

hen i hr e i n laken über.
j esus. warum haben 

si e es n icht ganz ver-
saut und i hr noch 

e i ne tüte über 
den kopf ge-

zogen?
ich hätte 

lunte ri echen
müssen, als si e
mir sagte, si e

hätten si e n icht 
mal angebag-   

gert.

verstehen 
si e mich n icht 

falsch. es ist e i n 
schönes laken. 

aber me i n blatt ver-
kauft ke i ne laken.

und kauft auch
ke i ne. wenn ich 
ke i nen ständer 
davon kri ege, 

kaufe ich 
n icht!

ich wi ll, 
was ich 

wi ll!
yeah.

ich we iss,
was si e
wollen.
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o baby!
rekord-
ständer!

si e si nd 
e i n gen i e,

junge!

„gen i e“ ... bedeute-
te das wort n icht

irgendwann mal
etwas?

das witzige ist, dass di e nackte 
um längen le ichter zu malen 

war als di e mit dem laken.

es war
le icht.

ich hatte 
den test 

bestanden.
ich hatte
bewi esen,
dass ich

e i n team-
spi eler

war.
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ich we iss n icht - soll 
ich lachen oder mich 

verfluchen? also tue 
ich von be i dem etwas.

ich hatte den scheck 
schon fast i n der hand.

me i ne mi ete war so
g ut wi e bezah lt.

gott
alle i n

we iss, was
über mich

kam.

ich hatte n icht vorge-
habt, etwas dämliches zu
tun. me i ne hände beweg-
ten sich wi e von selbst.

egal. es ist 
n icht das ende 

der welt. Es wird
noch andere 

chancen geben.

n icht be i
purvis ...

si e 
Huren-
sohn!

... aber es
wird noch

andere chan-
cen geben.

vi elle icht komme
ich bis dah i n wi e-
der be i langer´s
unter. ich bi n e i n
g uter schnell-

koch.

es ist wirklich 
n icht das ende 

der welt.
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verze i hung, 
ma´ am. si e

haben i hre ja-
cke verloren.

mit i hrer 
bri eftasche

dri n.
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ver-
dammt, 
nein!
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si e ist e i n 
bisschen 

schwerer, als 
si e aussi eht.

si e atmet
n icht.

kräftiger 
körper. Si e ist
g ut i n form.

si e kann 
es schaf-

fen. komm
schon,

mädchen.

atme.

kräftiger
körper.
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hnh? 
...

ganz 
ruhig. Ver-

suchen sie
nicht aufzu-
stehen. ich
trage sie.

si e
sch läft.

atmet
j etzt

gle ich-
mässig. si e ist 

ausser
gefahr.
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si e lebt. aber
si e ist n icht

alle i n.

und si e ist 
selbstmordge-

fährdet. Ei n ver-
dammter hüpfer.
das stand n icht i n

i hrer akte. ke i n h i n-
we is. Verdammt. wir
hätten si e fast ver-

loren. Verdammt. 
Es gab ke i nen 

h i nwe is.

hör 
auf zu

wi nseln.

wir müssen 
di e i n itiative er-

gre i fen ... uns um
si e kümmern, bevor

si e e i n anderes
sprungbrett fi ndet

... oder romanti-
sche verwicklun-
gen mit i hrem g u-

ten samariter 
entwickelt.

si e muss
alle i n se i n,
das ist di e

regel.

achten si e auf i hre 
worte, doktor fredric ...
und tun si e, was man i h-
nen sagt. ich sorge da-

für, dass si e alle i n ist ...
so oder so.

wir zi ehen
das heute

nacht
durch.

wir 
sollten 

so lange wi e 
möglich 
warten.

wir 
wollen uns
doch n icht
mit dem co-

lonel an-
legen.
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... si e fi el
von e i ner

kli ppe 
i n di e
bucht.

Der arme 
li ebli ng zittert
wie espenlaub.

Wi e es aussi eht
le i det si e an
unterkü h-

lung.

bri ng 
si e re i n,
junge!

mrs.  mendoza 
ist me i ne ver-

mi eteri n. si e ist 
e i ne kranken-

schwester auf
rente. Si e ist 

auch e i n schatz.
di e mi ete er-

wähnt si e 
gar n icht.

h i er, darli ng. 
si e müssen aus 
den nassen kle i-
dern raus und 
i n e i n nettes, 
warmes bad.

si e ist e i ne 
echte schönhe it,
wallace. und ich

wette e i nen sechser
gegen e i nen krapfen,
si e ist richtig dank-

bar für das, was 
du getan 

hast.

Ich me i ne, es wür-
de dich n icht tö-
ten, wenn du nach

i hrer telefon-
n ummer fragst.
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ich gehe rauf i n
me i n loft. Ich ver-
suche etwas zu

arbe iten.
verg iss

es ...

zu un-
ru h ig.
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vi elen
dank.

Klar. Ich habe
n ur das getan
was j eder ...
wo wollen 

si e h i n?

ich schätze,
ich habe i hnen
gen ug ärger

gemacht.

so an-
gezogen 

können si e
n icht auf
di e stras-

se.

Das ist das 
e i nzige, was 
i hre wirti n 
hatte, aus 

dem ich n icht 
rausfalle.

schauen si e mal be i
me i nen sachen. Da

müsste etwas dabe i
se i n, das si e tragen
können. dann fahre

ich si e nach 
hause.

danke noch-
mals. ich be-

e i le mich.

29
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